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SINSHEIM – KRAICHGAUNaturerlebnis
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FLUGHAFENTRANSFER

MT-Reisen GbR
Tim Schleckmann
Angelbachtal

 07265 / 911191 
 www.mt-
ughafentransfer.de

Weingut
CzechMühlstraße 1

75057 Kürnbach
Tel. 0 72 58 / 92 63 06
www.weingut-czech.de

Besen geöffnet!
Mo. Ruhetag, 

Dienstag Rentnertag ¼ l Faßwein 2 € Kerwe-Montag

Saueressen
ab Samstag, 24. OktoberWildspezialitäten

8. Oktober bis Di. 27. Oktober
am 27. Oktober zum Abschluss noch der Rentnertag!

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!
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Schlafraum + Wohnmöbel wegen Umbau

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung
Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

NEU: ANGEBOTE 
VON MONTAG 
BIS SAMSTAG!
Dein Kaufland-Prospekt 

jetzt in ausgewählten 
Gebieten im Innenteil

Sinsheim. Das erste SNH-Kenn-
zeichen ist da: Landrat Manuel
Just übergab am Donnerstag
(1. Oktober) in der Sinsheimer
Kfz-Zulassungsstelle das Kenn-
zeichen „SNH-OB 1“ an Sins-
heims Oberbürgermeister Mar-
co Siesing. Damit fiel offiziell
der Startschuss für die Wieder-
einführung des traditionsrei-
chen Unterscheidungszeichens
des früheren Landkreises Sins-
heim. Seit diesem Tag können
Bürgerinnen und Bürger im
Rhein-Neckar-Kreis ihre Fahr-
zeuge wieder mit „SNH“ zulas-
sen.

„Mit der Wiedereinführung
von SNH erweitern wir ganz
konkret die Wahlmöglichkeiten
für die Menschen im Rhein-Ne-
ckar-Kreis. Wer sich mit dem
früheren Landkreis Sinsheim
und seinem Kennzeichen ver-
bunden fühlt, kann diese Ver-
bundenheit nun auch wieder
auf dem Nummernschild zei-
gen. Ich freue mich, dass wir
diesen vielfach geäußerten
Wunsch jetzt umsetzen kön-

nen“, sagte Landrat Manuel Just
bei der Übergabe des ersten
Kennzeichens. Sinsheims Ober-
bürgermeister Marco Siesing,
der sich für die Wiedereinfüh-
rung des Altkennzeichens stark-
gemacht hatte, zeigte sich eben-
so erfreut über die Rückkehr
von SNH: „Das SNH-Kennzei-
chen war für viele Menschen
ein lange gehegter Traum. Mit
dem Kennzeichen wird Heimat
sichtbar. Das stärkt die Verbun-
denheit mit unserer Stadt und
der Region und trägt unseren
Namen weit über die Kreisgren-
ze hinaus. Ich freue mich daher
auch ganz persönlich sehr dar-
über, dass dieser Wunsch nun
in Erfüllung geht.“

Für den ersten und zweiten
Oktober waren in der Zulas-
sungsstelle in Sinsheim mehr
als 100 Termine mit Bezug zum
neuen SNH-Kennzeichen ge-
bucht. Am Vortag wurden
76 Umschreibungen durchge-
führt. Bis zum Vormittag des
neunten Oktobers waren zu-
dem rund 2.500 Reservierungen

für Wunschkennzeichen einge-
gangen. Das berichtete Katrin
Krämer, stellvertretende Leite-
rin des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Neckar-Kreises. „Wir
haben uns organisatorisch und
technisch auf die Einführung
vorbereitet und gehen davon
aus, dass die Nachfrage nach
SNH in den ersten Wochen
recht hoch sein wird.“

Das Altkennzeichen kann ab
sofort im Rahmen von Fahr-
zeugzulassungen und Kennzei-
chenwechseln ausgegeben wer-
den. Auch Wunschkennzeichen
mit dem Unterscheidungszei-
chen SNH können seit dem
1. Oktober online reserviert
werden. „Durch das dreistellige
Kürzel SNH stehen für Buchsta-
ben und Zahlen noch maximal
fünf Stellen zur Verfügung,
denn ein Kennzeichen darf ins-
gesamt höchstens acht Stellen
haben. Bei E- und H-Kennzei-
chen reduziert sich die Zahl
entsprechend auf vier Stellen“,
erläutert Katrin Krämer. Damit
sind nach „SNH“ Kombinatio-

nen aus zwei Buchstaben und
drei Zahlen oder aus einem
Buchstaben und vier Zahlen
möglich. Bei E- und H-Kennzei-
chen können zwei Buchstaben
mit zwei Zahlen oder ein Buch-
stabe mit drei Zahlen kombi-
niert werden.

Sowohl die Online-Zulas-
sung als auch die Beantragung
vor Ort in allen Kfz-Zulassungs-
stellen des Rhein-Neckar-Krei-
ses sind möglich. Der Service
steht unabhängig vom Wohnort
in den Dienststellen Weinheim,
Sinsheim und Wiesloch zur Ver-
fügung. Für die Beantragung
vor Ort ist eine vorherige Ter-
minvereinbarung über die
Homepage des Kreises erfor-
derlich. Das Landratsamt emp-
fiehlt insbesondere in der An-
fangsphase, Termine frühzeitig
zu buchen.

Kreistag machte Weg
für Wiedereinführung frei
Der Wiedereinführung voraus-
gegangen war ein entsprechen-
des Verfahren des Rhein-Ne-
ckar-Kreises. Der Kreistag hatte
am 16. Dezember 2025 mehr-
heitlich die Einleitung des Ver-
fahrens zur Interessenbekun-
dung beim Ministerium für Ver-
kehr Baden-Württemberg be-
schlossen. Nach der Antragstel-
lung durch das Land genehmig-
te das Bundesministerium für
Verkehr schließlich die Wieder-
einführung des Unterschei-
dungszeichens SNH.

Die Reservierung eines
Wunschkennzeichens ist 90 Ta-
ge gültig. Für ein Wunschkenn-
zeichen und dessen Reservie-
rung fällt eine Gebühr von
12,80 Euro an. rnk

SNH rollt wieder
auf den Straßen
ALTKENNZEICHEN: Seit 1. Oktober können Fahrzeuge mit dem Kürzel zugelassen werden.

Sinsheims Oberbürgermeister Marco Siesing (von links), Katrin Krämer (stellvertretende Leiterin des
Straßenverkehrsamts) und Landrat Manuel Just BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Weitere Informationen, un-
ter anderem zur Reservie-

rung von Wunschkennzeichen, zu
Gebühren sowie zur Terminver-
einbarung, gibt es auf der Inter-
netseite des Rhein-Neckar-Krei-
ses unter www.rhein-neckar-
kreis.de/snh.

i

Sinsheim. Extremwetterereignisse
nehmen zu. Wie steht es in Sins-
heim und Umgebung eigentlich
um den Hochwasserschutz und
welche Vorkehrungen kann jeder
Einzelne treffen? Das ist Thema ei-
nes Info-Abends am Donnerstag,
15. Oktober, ab 17.30 Uhr in der
Volkshochschule. Gemeinsam mit
der Stadt Sinsheim, dem Zweck-
verband Hochwasserschutz für
den Einzugsbereich Elsenz-
Schwarzbach und der lokalen Feu-
erwehr werden interessierte Bür-
gerinnen und Bürger über aktuelle
Schutzmaßnahmen informiert und
zu einer offenen Fragerunde ein-
geladen. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter 07261 / 6 57 70 oder
per E-Mail an info@vhs-
sinsheim.de. Die Veranstaltung ist
kostenfrei, Spenden sind willkom-
men. red

Wenn das
Wasser kommt
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IN KÜRZE

Sinsheim. Im Tanzsportzentrum
Rot-Gold Sinsheim – dort wo
der „Standard“ etwas Besonde-
res ist – findet ein großes Stan-
dard-Tanzturnier statt. Es haben
sich Turnierpaare in den unter-
schiedlichen Tanzaltersklassen
und Tanzleistungsgruppen
Standard angemeldet. In fun-
kelnden Kleidern und mit ele-
gantem Frack tanzen die Paare
aus dem eigenen Verein, aber
auch aus anderen Bundeslän-
dern. Für das Publikum gibt es

hochklassiges Tanzen, bewertet
von fünf Wertungsrichtern, zu
sehen.

Dazu wird leckeres Essen,
unter anderem mit selbstgeba-
ckenem Kuchen, serviert. Der
Turniertag beginnt am Sonntag,
18. Oktober um 11 Uhr und
dauert bis circa 18 Uhr. Vor dem
Tanzsportzentrum Rot-Gold
Sinsheim, Lilienthalstraße
13 (Nähe Flugplatz) sind ausrei-
chend Parkplätze vorhanden.

ug/tsc

Hochklassiges Tanzen
und leckeres Essen
KRAICHGAUER TANZSPORTTAG
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INHALT

Freizeittipps 2

Lokales 3-8

Rätsel 4

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN



06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl / 19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221 / 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261 / 66-0
Opfernotruf
01803 / 343 434
Frauen in Not
08000 / 116 016
Telefonseelsorge
0800 / 111 0111
Suchthilfe
06252 / 700 590
Tierklinik
07261 / 135 95
Pflegestützpunkt
06221 / 522 2622
Wasserversorgung
07261 / 404 881
Baubetriebshof
07261 / 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261 / 9310

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE
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Sinsheim. Die neue Chorleiterin des Vo-
kalensembles Sinsheim, Carmen Schrötel,
lässt in ihrem ersten Konzert die Nord-
lichter akustisch erleben. Die faszinieren-
de Welt skandinavischer Musik mit ihrem
schwebenden Klang erweckt oftmals As-
soziationen mit der Weite der Landschaft
und Natur des Nordens. Nicht zu verges-
sen sind auch oftmals Rückgriffe auf die
Volksmusik des jeweiligen Landes.

Ebenso lassen lang gezogene Melodie-
linien an die unendlichen Weiten der
Wälder und der Seen denken, auch durch
eine Stimmgebung, die einen sehr klaren,
geraden und hellen Ton erzeugt, der eine
sphärische bis mystische Vorstellung her-
vorruft. Carmen Schrötel hat mit ihrer
Werkauswahl ein breites Spektrum der

nordischen Musik zusammengestellt, wo-
durch auch Gefühle des Dunklen und
Düsteren denen der Helligkeit und Leich-
tigkeit gegenüberstehen. So steht Janssons
„Missa Popularis“ auf den Füßen der
Volksmusik mit ihren typischen Melodien
und Rhythmen. Lang gezogene Melodieli-
nien sind prägend in Gjeilos „Northern
Lights“.

In seinem „Ubi Caritas“ sind modale
Tonleitern Bestandteil der Komposition.
Arnesens „Even when he is silent“ lässt an
Klanglandschaften denken. Die „Hol-
berg-Suite“ von Grieg schlägt die Brücke
zur europäischen klassischen Musik. Der
„Sommarpsalm“ ist Volkslied pur. „Stay
on these Roads“ von den Norwegern A-ha
mit einem Ausflug in Popgefilde und

„O nata lux“ vom britischen Orgel-Shoo-
tingstar Anna Lapwood (hier eine A-cap-
pella-Komposition) runden das Pro-
gramm ab. Der Chor wird begleitet von
Concerto Camerata sowie Annika Glas-
brenner, Sopran.

Die Aufführungen finden statt am
17. Oktober, 19 Uhr, Evangelische Stadtkir-
che Sinsheim sowie am 18. Oktober,
17 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Kreuz Angel-
bachtal. ug/ib

„Polarlichter“ erklingen
VOKALENSEMBLE SINSHEIM: Konzerte locken nach Sinsheim und Angelbachtal.

Besucher können die Nordlichter beim Konzert des Vokalensembles am 17. und 18. Oktober akustisch erleben. BILD: UG/JH

Eintrittskarten gibt es im VVK bei den
Buchhandlungen Bücherland und Doll
in Sinsheim, der Tourist-Info Sins-
heim, Haaß Orthopädie-Schuhtechnik
Angelbachtal an der Abendkasse.
Kinder bis zwölf Jahre frei.

i

Aglasterhausen. Der Titel ist
nicht ganz wörtlich zu nehmen:
Dort, wohin es Hauptdarsteller
Robert verschlägt, wohnen die
Menschen längst nicht mehr –
und die Pyramiden waren oh-
nehin nie Wohnungen. Was es
damit auf sich hat, erfahren Be-
sucher am 17. und 18. Oktober
jeweils ab 15 Uhr im „Haus mit
dem gelben Dach“ in Aglaster-
hausen.

Die Geschichte richtet sich
keineswegs nur an Kinder. Sie
greift Themen wie Tourismus,
Archäologie, Umweltschutz und
Kriminalität auf. Robert reist
mit seinen Eltern in die Nähe
der Pyramiden. Bereits am ers-
ten Urlaubstag stellt die Familie
fest, dass die Versprechen des
Reiseveranstalters wenig mit
der Realität zu tun haben. Sie
gerät in eine prekäre Lage, so-
dass Robert plötzlich auf sich
allein gestellt ist.

Eintrittskarten gibt es über
die Karten- und Infohotline
06262/ 91 58 19. Die Sitzplätze

sind nummeriert und begrenzt.
Nach der Vorstellung können
Besucher traditionell einen
Blick hinter die Bühne werfen
und Figuren, Requisiten sowie
Spezialeffekte genauer betrach-
ten. Eine Bewirtung lädt zudem
zum Verweilen im Theater ein.

ug

Da wo wie
Pharaonen wohnen!
MARIONETTEN: Theaterstück mit Tiefgang.

Das Bild zeigt die beiden Kinder in
einem mit typischen
Gemäldezeichnungen versehenen
Verbindungsgang. BILD: UG/SSCH

Weitere Informationen gibt
es unter www.stefans-ma-

rionettentheater.de.ug

i

Sinsheim. Gordo ist ein
männlicher, kastrierter Lab-
rador-Bracke-Mischling. Er
wurde am ersten Januar 2025
geboren, ist circa 55 Zenti-
meter groß und wiegt etwa
25 Kilogramm. Der junge
Hund möchte die Welt ent-
decken. Er hat viel Tempera-
ment und liebt lange Spa-
ziergänge. Gordo ist kein
Hund für Hundeanfänger, da
er selbst noch einiges lernen
muss und klare Regeln benö-
tigt. Wie alle Hunde sollte

Gordo viel Kontakt zu Artge-
nossen haben. Das Zusam-
menleben mit Kindern kennt
er nicht. Auch das Alleinblei-
ben muss langsam mit ihm
geübt werden. Für Gordo
werden aktive Menschen ge-
sucht, die sich gerne in der
Natur aufhalten und viel Zeit
für ihn haben.  ts/BILD: TS

Gordo sucht
ein aktives Zuhause

Die Öffnungszeiten sind
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr sowie Samstag
von 14 bis 16 Uhr. Dann ist ein
persönliches Kennenlernen
möglich.

Sinsheim-Hilsbach. Die „SalzCHÖRner“ la-
den zu einem musikalischen Abendlob zur
Bitte ‚Bleib doch bei uns‘ ein. Dieses be-
ginnt am Sonntag, 11. Oktober, um 18 Uhr
in der evangelischen Michaelskirche.

Hoffnung für dunkle Stunden
Christen eint der Wunsch und die Über-
zeugung, dass Gott ihnen auch in der
Nacht und in sprichwörtlich dunkleren
Zeiten beisteht. Gleichzeitig können die
Menschen ihn bereits für ihr „Sein“ und
für all das Gelungene eines jeden Tages lo-

ben. Die überwiegend deutschsprachigen
Abendlieder beinhalten die begründete
Hoffnung auf seinen Beistand und die
Dankbarkeit darüber.

Stimmen für die Seele
Die Besucher dürfen sich zum Wochen-
endausklang auf eine musikalische Stunde
mit schönen, besinnlichen Liedern und
Gebeten freuen. Die rund 25 Sänger wer-
den von Ulrich Wunsch am E-Piano be-
gleitet. Die musikalische Leitung hat Sabri-
na Keller. ug

Musikalisches Abendlob
SALZCHÖRNER: Lieder für dunkle Stunden am 18. Oktober in der Michaelskirche.

Musik und Gebet am Abend. BILD:UG/MKR

Heidelberg. Der Kunsthandwer-
kermarkt „KunstHandwerk und
mehr“ macht Schloss Heidel-
berg am Wochenende des
10. und 11. Oktober zum Treff-
punkt für Freunde handgefer-
tigter Arbeiten und kreativer
Ideen. Auf der Bäderterrasse
können Besucher jeweils von
11 bis 17.30 Uhr bummeln, stö-
bern und Kunsthandwerk ent-
decken. Der Eintritt zum Markt
ist frei.

Kreative Arbeiten
im Schlossgarten
In der historischen Umgebung
der bekannten Schlossruine
präsentieren Kunsthandwerker
auf der Bäderterrasse des
Schlossgartens eine große Aus-
wahl an Unikaten. Das Angebot
reicht von modernem und zeit-
losem Schmuck über kreative
Dekorationsideen bis zu Arbei-
ten aus Holz, Keramik und Le-
der sowie Floristik und Malerei.
Darüber hinaus gibt es dekora-

tive Einzelstücke für Haus und
Garten sowie liebevoll gefertigte
Geschenkartikel.

Prunkvolle Innenräume
entdecken
Die einstige kurpfälzische Resi-
denz über dem Neckar bildet
die Kulisse für den Wochenend-
ausflug. Schloss Heidelberg ist
am Marktwochenende geöffnet.
Der Besuch des Kunsthandwer-
kermarkts kann mit einem ei-
genständigen Rundgang oder
einer Führung durch die prunk-
vollen Innenräume verbunden
werden.

Anreise mit der Bergbahn
Der Markt ist am Samstag,
10. Oktober, und Sonntag,
11. Oktober, jeweils von 11 bis
17.30 Uhr geöffnet. Der Eintritt
zum Kunsthandwerkermarkt ist
frei. Für die Fahrt mit der Berg-
bahn ist ein Ticket erforderlich.

red

Stöbern auf der Bäderterrasse
AUSFLUGSTIPP: „KunstHandwerk und mehr“ lädt am 10. und 11. Oktober ins Schloss Heidelberg ein.

Auf der Bäderterrasse von Schloss Heidelberg werden beim Markt „KunstHandwerk und mehr“
handgefertigte Unikate präsentiert. BILD: SCHERER

Sinsheim. Anlässlich des 75. Ju-
biläums des Internationalen
Filmfestivals Mannheim-Hei-
delberg bietet das Festival –
nach der Berlinale immerhin
das zweitälteste Kulturereignis
für Bewegtbild in der Republik –
in Kooperation mit lokalen
Partnern in der Metropolregion
in diesem Herbst Sonderveran-
staltungen unter dem Motto
„Imagine Futures“ an – und
kommt hierbei auch in den
Kraichgau.

Dr. Alfred Stumm, Pro-
grammchef des Festivals, prä-
sentiert am Freitag, 16. Oktober,
um 20 Uhr, den modernen Sci-
Fi-Klassiker „Ex Machina“ im
Citydom in Sinsheim. Der Film
von Alex Garland, mit Oscar
Isaac und Alicia Vikander in
den Hauptrollen, ist in Zeiten
rasant fortschreitender KI-Tech-
nologien aktueller denn je und
wird im englischen Original mit
deutschen Untertiteln gezeigt.

Nach einem kostenlosen
Sektempfang für alle Besucher
führt Dr. Stumm in den Film ein
und steht nach der Vorstellung
für ein Gespräch zur Verfügung.
Es moderiert Citydom-Pro-
grammleiter Erdmann Lange.
Tickets sind bereits im Vorver-
kauf erhältlich auf www.citydo-
me-sinsheim.com oder an der
Kinokasse des Citydom. ug

„Ex Machina“
im Citydom
„IMAGINE FUTURES“: Am Freitag,
16. Oktober – Sektempfang vor dem Film.

Szenenfoto zum Film. 
BILD: UG/PARK CIRCUS/UNIVERSAL PICTURES
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Spare bei
jedem Einkauf
zusätzlich

+2%3)

Gibt’s dochgar nicht.

20%
auf deinen Einkauf

2)

11.
Oktober

h

Großer Sonntagsverkauf

0%
Zins
für 24Monate
auf alle Möbel

1)

ROLLERGmbH&Co. KG /Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen /www.roller.de

1) Laufzeit 6-24 Monatsraten mit 0 % gebundenen und effektivem Jahreszins auf alle Möbel am 11.10.2026 schon ab 100,- €. Mindestrate 9,10 €. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehnsbetrag. Vermittlung erfolgt nur in unseren ROLLER-Märkten ausschließlich für die BNP Paribas S. A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Str. 1, 80636
München. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. 2) Nur gültig für Neuverträge am 11.10.2026. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Artikel der Marke Emma, Artikel der Marke Xonox.Home, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, TV-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, Elektro-Geräte, Küchen, ROLLER-
Geschenkkarten, Pfand sowie Lieferung und Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-App Rabatt kombinierbar. 3) Ausgenommen Lieferung und Montage, Pfand und Geschenkkarten. Nur gültig für Neuaufträge. Exklusives Angebot auf deinen Einkauf für ROLLER-App Nutzer. Gültig nur bei aktiver Nutzung durch Scannen des
gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de & nur bis zum 07.11.2026. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt.

Alle Aktionen gelten nur am 11.10.2026 im ROLLER-Markt in

ROLLER Sinsheim I Neulandstraße 21 I 74889 Sinsheim
Sinsheim.

g
von 13 bis 18 Uhr
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Wiesloch/Sinsheim. Bereits
zum 14. Mal veranstalteten en-
gagierte Mitarbeiter der Volks-
bank Kraichgau die von der
Stadt Wiesloch ausgezeichne-
te Aktion „GemeinsamSozial-
Aktiv“. So trafen sich am
27. September die Einwohner
Wieslochs auf dem feierlich
geschmückten Freigelände ne-
ben der Bank-Hauptstelle der
Volksbank Kraichgau und ver-
brachten gemeinsam einen
Tag voller Unterhaltung und
sozialem Engagement.

„GemeinsamSozialAktiv“ ist
die Benefizveranstaltung der
Genossenschaftsbank, die seit
2009 von Mitarbeitern der
Bank auf freiwilliger Basis ge-
plant und durchgeführt wird.

Ziel der Veranstaltung ist es,
durch den Verkauf von Spei-
sen, Gebäck und Getränken,
einem regionalen und musika-
lischen Künstlerprogramm
und einer großen Tombola,
Spendengelder für gemeinnüt-
zige Vereine und Einrichtun-
gen in der Region zu sammeln
– ganz nach ihrem genossen-
schaftlichen Gedanken: „was
einer alleine nicht schafft, das
schaffen viele“. Diese genos-
senschaftliche DNA der Volks-
bank lebt auch fest verankert
in ihren freiwillig engagierten
Mitarbeitenden. Zusammen
haben sie auch in diesem Jahr
wieder ein großes Fest ermög-
licht, das nicht nur dem Spaß

und der Unterhaltung dient,
sondern auch einen gemein-
nützigen und fördernden As-
pekt beinhaltet.

Wie auch in den vergange-
nen Jahren, werden die Ein-
nahmen an regionale Vereine
und soziale Institutionen ge-
spendet. So konnte durch die
bisherigen dreizehn Veranstal-
tungen bereits über
75.000 Euro an Spenden ge-
sammelt und in die Region
weitergegeben werden.

In diesem Jahr gehen die
Spendeneinnahmen an den
Verein der Jugendfeuerwehr
Wiesloch und die Jugendab-
teilung der KG Blau Weiß
Wiesloch. pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
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BENEFIZVERANSTALTUNG DER VOLKSBANK KRAICHGAU

Eine Handvoll Hilfe:
„GemeinsamSozialAktiv“

„GemeinsamSozialAktiv“ bei der Volksbank Kraichgau in Wiesloch. BILD: UG/HÜGELHELDEN

Aglasterhausen. Unter dem
Motto „Hosch schunn ghääd?“
lädt die Chorgemeinschaft Mu-
sica Aglasterhausen 1989 e. V.
am 17. Oktober 2026 um 19 Uhr
zu einem besonderen Konzert-
erlebnis in die Festhalle ein. Im
Mittelpunkt steht das 45-jährige
Dirigentenjubiläum von Edgar
Rupp.

Bekannte Melodien
neu arrangiert
Seit 45 Jahren prägt Edgar Rupp
als Chorleiter die musikalische
Arbeit und Entwicklung von
Chören. Das Konzert spiegelt
seine vielfältigen musikalischen
Facetten wider. Auf dem Pro-
gramm stehen beliebte Chorbe-
arbeitungen bekannter Melo-
dien sowie eigene Kompositio-
nen des langjährigen Dirigen-

ten. Das Publikum darf sich un-
ter anderem auf Chorbearbei-
tungen von „An guten Tagen“,
„ZumHorizont“, „Marmor, Stein
und Eisen bricht“, „Unchained
Melody“ und „Wind in the Wil-
lows“ freuen. Der musikalische
Bogen reicht damit von be-
kannten und beliebten Melo-
dien bis zu anspruchsvollen
Chorarrangements.

Eigene Werke des Jubilars
Eine besondere Bedeutung ha-
ben die Eigenkompositionen
von Edgar Rupp. Zu hören sind
unter anderem Lieder aus sei-
nem „Requiem Op. 65“ sowie
aus dem Musical „Der Berg der
Träume“. Die Werke geben ei-
nen persönlichen Einblick in
das musikalische Schaffen des
Jubilars und zeigen seine große

stilistische Bandbreite. Ein Hö-
hepunkt des Abends wird die
Uraufführung des afrikanischen
Stückes „Siyahlabelela“ sein.

Das Konzert setzt damit einen
weiteren musikalischen Akzent
und verspricht unterschiedliche
Klangfarben und Stimmungen.

Musikalische Besetzung
Neben der Chorgemeinschaft
wirken die Chorsolistinnen Ste-
fanie Kellner und Miriam Lüb-
ker mit. Frauke Bodinus und
Edgar Rupp begleiten am Kla-
vier. Christina Beisel spielt Gi-
tarre und Violine, Ulrike
Wunsch Akkordeon. Die Ge-
samtleitung liegt bei Edgar
Rupp.

„Hosch schunn ghääd?“ Das
Konzert bietet Gelegenheit, das
45-jährige Dirigentenjubiläum
von Edgar Rupp musikalisch zu
feiern. Der Eintritt ist frei. Um
Spenden am Ausgang wird ge-
beten. red

„Hosch schunn ghääd?
CHORGEMEINSCHAFT MUSICA: Besonderes Jubiläumskonzert am 17. Oktober.

Edgar Rupp leitet das Jubiläumskonzert der Chorgemeinschaft Musica Aglasterhausen in der Festhalle. BILD: CHORGEMEINSCHAFTMUSICA

K Konzert: „Hosch schunn ghä-
äd?“
K Datum: Samstag, 17. Oktober
2026 Beginn: 19 Uhr
K Ort: Festhalle, 74858 Aglas-
terhausen
K Ausführende: Chorgemein-
schaft Musica Aglasterhausen
1989 e.V.
K Solistinnen: Stefanie Kellner,
Miriam Lübker
K Klavier: Frauke Bodinus, Ed-
gar Rupp
K Gitarre und Violine: Christina
Beisel
K Akkordeon: Ulrike Wunsch
K Leitung: Edgar Rupp

Infos in Kürze
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Reichartshausen. In den 1990er
Jahren hatte die Reichartshäu-
ser Kerwe ihren Glanz fast ver-
loren: Wenig Betrieb, kaum Be-
sucher, die Stimmung eher
mau. Doch 1997 war Schluss
damit: 27 entschlossene Bur-
schen aus dem Ort packten die
Sache an und gründeten den
Kerweverein, um der Kerwe
neues Leben einzuhauchen
und die alten Traditionen wie-
der richtig aufblühen zu lassen.

Der geschichtliche Hinter-
grund des Vereins knüpft an ei-
ne überlieferte Erzählung an:
Jedes Jahr am 4. Sonntag im Ok-
tober, inzwischen zum 30. Mal,
zieht das Centeni Comite unter
Herzog Richard in Reicharts-

hausen ein und übernimmt
symbolisch für drei Tage die Re-
gierungsgewalt über „Richartz-
husen“. Unterstützt wird der
Herzog von Richtern, Abdecker,
Amtskellerer, Hofnarr sowie
Knechten, Junkern und der her-
zoglichen Garde.

Am Kerwesonntag, dem Tag
des „Centena“, berichtet der
Herzog über die Schandtaten
der Bürger. Der Delinquent mit
dem schwersten „Vergehen“
wird im Arme-Sünder-Karren
zum Centena geführt und dort
traditionell mit einer kalten
Wasserübergießung „bestraft“.

Als weiterer Höhepunkt fin-
det am Kerwemontag der Fa-
ckelzug mit dem Musikverein

zum Sportplatz statt. Dort gibt
Herzog Richard den Rathaus-
schlüssel feierlich an den Bür-
germeister zurück und die Ker-
weschlumbel wird verbrannt –
der symbolische Abschluss der
Kerwe.

Natürlich kommen auch das
leibliche Wohl und die Unter-
haltung nicht zu kurz: Im Fest-
zelt und auf dem Kerweplatz
mit buntem Vergnügungspark
für die Kinder gibt es allerlei Le-
ckereien und erfrischende Ge-
tränke. Und wer feiern möchte,
kommt ebenfalls auf seine Kos-
ten: Die große Kerwe-Party am
Samstag mit Livemusik sorgt je-
des Jahr für beste Stimmung.

red

Herzog Richard
regiert wieder
FESTPROGRAMM: Livemusik, Vergnügungspark, Fackelzug
und die Verbrennung der Kerweschlumbel prägen die Kerwetage.

Traditionell wird am Tag des „Centena“ über den Sünder mit dem schwersten Vergehen gerichtet.
BILD: GEMEINDE REICHARTSHAUSEN

Angelbachtal. Am 18. Oktober
stehen die Türen bei Mack
Jeans & Mode weit offen. Seit
80 Jahren versorgt das Mode-

haus die Region mit Jeans
und Mode für Damen und Her-
ren, und wer die 300 Quadrat-
meter große Verkaufsfläche

betritt, merkt schnell: Hier
wird ehrlich und mit Herz be-
raten und verkauft. In der „BIG
MACK“-Abteilung reicht das

Sortiment bis über 5XL und
drum herum erwartet die Inte-
ressierten jede Menge Mar-
kenmode namhafter Hersteller
und weit über 4000 Jeans in
allen Längen, Größen und For-
men. Wer schon lange von der
perfekten Jeans träumt, sollte
sich diesen Termin rot im Ka-
lender markieren.

Ein Team mit Gespür für Stil
das ehrlich sagt, was den je-
weiligen Kunden steht (und
was lieber nicht) und eine
ganze Woche Mode zu
Schnäppchenpreisen warten
auf die Modebummler. Mehr
Gründe für einen Besuch
braucht es eigentlich nicht.

Und das Beste: Der Verkauf
läuft schon seit HEUTE! pr/ug
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80 JAHRE MACK JEANS & MODE:
Schnäppchen zum Tag der offenen Tür am 18. Oktober im Modehaus.

Modegeschichte,
die einfach passt

Mit tollen Aktionen lädt Mack Jeans & Mode am 18. Oktober zum Tag der offenen Tür mit Einkaufsbummel ein. BILDER (2): UG/RM

Blick ins Innere des Modehauses Mack, Angelbachtal.
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Zahnimplantate ohne Stress- es geht auch sanft, sicher und bezahlbar
Kostenfreie Vorträge am Mo., 19.10.2026 in Neckargemünd und am Di., 20.10.2026 in Sinsheim  
Herzliche Einladung zum
Patienten-Seminar
Sie tragen sich mit dem Gedanken an Zahnersatz 
und möchten sich über die vielfältigen Angebote der 
modernen Zahnheilkunde informieren? Dann laden 
wir Sie herzlich zu unserem Patientenseminar ein! 
Unser Anliegen ist es, Ihnen anschaulich die wich-
tigsten Zusammenhänge zwischen Ihrer Zahnge-
sundheit und Ihrem allgemeinen Wohlbefi nden zu 
erläutern.
Wir bieten diesmal zwei Termine an:
- Montag, 19.10.2026 um 18 Uhr
Villa Menzer, Dilsberger Str.2
69151 Neckargemünd
- Dienstag, 20.10.2026 um 18 Uhr
Dr.-Sieber-Halle, Friedrichstraße 17
74889 Sinsheim
Wir bitten um Anmeldung: online
www.info-forum-gesundheit.de
oder telefonisch in der ZA-Praxis: 06224 75031
Als Referenten begrüßen wir die Implantologie-Ex-
perten Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek aus 
Leimen. Beide fokussieren sich bereits seit vielen 
Jahren auf Zahnimplantate und verfügen über um-
fassendes Können und Erfahrung.

Hypnose zur Angstreduzierung, darauf hat sich 
Dr. Mutzek seit Jahren spezialisiert. Durch Hypnose 
wird eine Behandlung wesentlich stressfreier und 
angenehmer. Im Vortrag wird er speziell darauf ein-
gehen.
Der Vortragsabend gibt u.a. Antworten auf folgende 
Fragen:
•   Zahnverlust - was ist zu tun?
•   Feste Zähne an einem Tag 
•   Hypnose zur Angstreduzierung 
•   Diagnostik mit DVT
•   Implantieren sofort nach Extraktion
•   mit Bohrschablone - ohne Skalpell 
•   ohne Knochenaufbau
•   ästhetisch und bezahlbar
•   Aufklärung über Kostenübernahme
•   Offene Fragerunde
Feste Zähne bezahlbar u. sicher
Durch die Dentale Volumentomografi e (DVT) – um 
hier nur eine Methode anzusprechen - werden 
Kieferknochen, Nerven, Blutgefäße und von au-
ßen nicht sichtbaren Besonderheiten über digitale 
Schichtaufnahmen dargestellt und ermöglichen so-
mit dem Implantologen eine dreidimensionale und 
exakte Planung. Durch den Einsatz schonender Be-
handlungsmethoden ist auch die Zahnversorgung 
von Patienten mit Vorerkrankungen problemlos 
möglich.

Nutzen Sie die Möglichkeit, beide Zahnärzte per-
sönlich kennenzulernen. Nach dem Vortrag bleibt 
genug Zeit, um in ungezwungener Atmosphäre per-
sönliche Fragen zu klären.

Die Veranstaltung wird vom Informations-Forum-
Gesundheit e.V. organisiert. Unser Verein setzt sich 
für patientenorientierte Aufklärung ein.

Im Rahmen unserer über 23-jährigen Vereinstätig-
keit stellen wir immer wieder fest, dass deutsch-
landweit noch großer Wissensbedarf besteht.  

Wertvolle Tipps und Empfehlungen fi nden Sie 
jetzt auch in unserer kostenfreien Patienten-App.

Hier, der QR-Code zum downloaden.

Vielen Dank für Ihr Interesse. 

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut garantiert 
nicht weh. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

    Einladung zum öffentlichen Patientenseminar

Mo., 19.10.2026 um 18 Uhr

    

Gastreferenten 
Zahnärzte Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek 
www.zahnarzt�leimen.de
Tel. zum Vortrag anmelden: 06224 75031  

Zahnimplantate ohne Stress  

Di., 20.10.2026 um 18 Uhr

Veranstalter:  Informations�Forum�Gesundheit e.V., 
Online anmelden: www.info�forum�gesundheit.de 

Dr�Sieber�Halle, Friedrichstr. 17
74889 Sinsheim

Villa Menzer, Dilsberger Str. 2, 
69151 Neckargemünd 

Über QR�Code 
anmelden

und 

� es geht auch sanft, 
sicher und bezahlbar

Sinsheim. Fünf Jahrzehnte
voller Begegnungen, Vertrau-
en und gemeinsamer Momen-
te rund um Schönheit und
Wohlbefinden – auf diese be-
sondere Zeit darf Ingrid Kim-
berger in diesem Jahr zurück-
blicken. Seit 50 Jahren steht
ihr Name in Sinsheim für per-
sönliche Betreuung, fachliche
Kompetenz und eine Kosme-
tik, bei der der Mensch im Mit-
telpunkt steht.

Viele Kundinnen haben Ing-
rid Kimberger über Jahre und
Jahrzehnte die Treue gehal-
ten. Aus Kundinnen wurden
dabei nicht selten vertraute
Wegbegleiterinnen, und aus
einem Kosmetiktermin wurde
ein Stück persönlicher Auszeit
vom Alltag. Genau diese be-
sondere Nähe und das Ver-
trauen haben das Studio über
fünf Jahrzehnte geprägt.

Nun wurde zum 1. Septem-
ber ein neues Kapitel aufge-
schlagen: Ingrid Kimberger
hat ihr Geschäft nach 50 wun-
derbaren Jahren an Sofia
Woltmann übergeben.

Bewährtes bleibt –
Neues kommt hinzu
Mit Kompetenz, Leidenschaft
und viel Freude an ihrem Beruf
führt sie das Studio weiter
und setzt dabei auf das, was
die Kundinnen und Kunden
seit vielen Jahren schätzen:
bewährte Qualität, persönliche
Beratung und einen individuel-
len Service in vertrauter Atmo-
sphäre. Für Ingrid Kimberger

bedeutet die Übergabe keines-
wegs einen vollständigen Ab-
schied. Auch künftig wird sie
Teil des Teams bleiben. Damit
bleibt ihre langjährige Erfah-
rung erhalten und gleichzeitig
bekommt die nächste Genera-
tion die Möglichkeit, eigene
Ideen und neue Impulse einzu-
bringen. Für die Kundinnen
und Kunden ist dies eine schö-
ne Verbindung aus Tradition
und Zukunft: Das Vertraute
bleibt bestehen, während So-
fia Woltmann mit frischer
Energie und großer Leiden-
schaft die Verantwortung
übernimmt.

Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür
Dieser besondere Übergang
soll natürlich gemeinsam ge-
feiert werden. Deshalb lädt
Kosmetik Ingrid Kimberger am
Freitag, 17. Oktober, von 9 bis
14 Uhr zum Tag der offenen Tür
ein.

Alle Kundinnen und Kun-
den, Freunde, langjährige
Wegbegleiter und Interessier-
te sind herzlich eingeladen,
vorbeizuschauen, Sofia Wolt-
mann persönlich kennenzuler-
nen und gemeinsam mit Ingrid
Kimberger auf 50 Jahre Kos-
metikgeschichte in Sinsheim
anzustoßen.

Der Tag der offenen Tür ist
dabei auch ein herzliches Dan-
keschön an alle Kundinnen
und Kunden, die Ingrid Kim-
berger über fünf Jahrzehnte
ihr Vertrauen geschenkt ha-
ben.

50 Jahre – das sind unzäh-
lige Begegnungen, viele per-
sönliche Geschichten und vor
allem ganz viel Vertrauen. Mit
Sofia Woltmann wird diese
Geschichte nun weiterge-
schrieben – mit Kompetenz,
Leidenschaft und dem An-
spruch, den persönlichen Ser-
vice und die Qualität von Kos-
metik Ingrid Kimberger auch
in Zukunft zu bewahren.

Das Kosmetik Institut Kim-
berger sagt deshalb: „Herzlich
willkommen zum Kennenler-
nen, Wiedersehen und ge-
meinsamen Feiern“. pr/ug
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KOSMETIK KIMBERGER LÄDT AM 17. OKTOBER ZUM TAG DER OFFENEN TÜR EIN

50 Jahre voller Vertrauen –
jetzt beginnt ein neues Kapitel

Am 1. September hat Ingrid Kimberger (links) ihr Kosmetik-Institut in die kompeteten Hände von Sofia
Woltmann (rechts) übergeben. 

Die neue Geschäftsinhaberin, Sofia Woltmann, freut sich, die Kunden
persönlich kennenzulernen und gemeinsam mit ihnen und Ingrid
Kimberger am 17. Oktober gemeinsam zu feiern. BILDER (2): URSULA GROSS

Reichartshausen. Die Apfelernte
ist längst reif, doch nicht jeder
Baum wird rechtzeitig abgeern-
tet. Unter den ausladenden Äs-
ten haben sich zahlreiche rot-
gelbe Früchte im Gras gesam-
melt. Sie sind vom Baum gefal-
len und bilden nun einen bun-
ten, fast malerischen Teppich
auf dem Boden.

Fotograf Ottmar Ossinger
hielt diesen stillen Herbstmo-
ment fest. Zwischen Laub, Wie-
se und fallenden Früchten zeigt
sich die ganze Fülle eines Obst-
jahres – verbunden mit einem
kleinen Anflug von Bedauern.
Denn aus den saftigen Äpfeln
hätten noch viele Köstlichkeiten
entstehen können: aromati-
scher Apfelsaft, kräftiger Most
oder duftende Apfelkuchen mit
knuspriger Kruste.

Stattdessen bleibt ein Teil der
Ernte liegen und wird zur Nah-
rung für Vögel. red

Apfelregen
unter dem Baum
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger.

Nicht geerntete Äpfel bedecken
den Boden und bleiben
ungenutzt. BILD: OTTMAR OSSINGER

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de

i

Angelbachtal. Der TSC Blau
Gelb Angelbachtal lädt am
Samstag, 17. Oktober, von 17 bis
19.30 Uhr zu einer Zumba-Party
in die Wilhelmstraße 2 in Angel-
bachtal ein. Gemeinsam mit
Denise, Alisa, Kerstin, Lara, An-

ne und Nicole können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
zu mitreißender Musik tanzen
und sportlich feiern. Informati-
onen und Anmeldung bei Nico-
le Labus unter
nicolelabus@gmx.de. ug

Zumba-Party beim TSC
Blau Gelb Angelbachtal
MITREIßENDE RHYTHMEN

Helmstadt-Bargen. Die Land-
Frauen Helmstadt-Bargen la-
den herzlich zum Kerwe-Café
ein.

Am Sonntag, 11. Oktober ,
erwartet die Besucher von
12 bis etwa 16.30 Uhr ein ge-
mütlicher Nachmittag in der
Aula der Gruseneckschule

Helmstadt. Bei Kaffee und einer
Auswahl an selbstgebackenen
Kuchen bietet sich Gelegenheit,
die Kerwe in geselliger Runde
zu genießen und miteinander
ins Gespräch zu kommen.

Die LandFrauen Helmstadt-
Bargen freuen sich auf zahlrei-
che Gäste.  red

Kerwe-Café in Helmstadt
LANDFRAUEN LADEN EIN
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Eppingen. 700 Kilometer Anrei-
se, Regen, Sturm und zwischen-
zeitlich sogar orkanartige Böen
– die Deutschen Leichtathletik-
Mehrkampfmeisterschaften des
DTB im schleswig-holsteini-
schen Heide hatten es in die-
sem Jahr in sich. Doch die bei-
den Eppinger Mehrkämpfer
Feelice Wiewecke und Loris
Cardoso ließen sich von den
widrigen Bedingungen nicht
aus dem Konzept bringen. Im
Gegenteil: Mit zwei deutschen
Vizemeistertiteln kehrten sie er-
folgreich in den Kraichgau zu-
rück.

Für Feelice Wiewecke war es
bereits die dritte Teilnahme an
einer Deutschen Meisterschaft.
Loris Cardoso ging sogar bei
seiner neunten Deutschen
Mehrkampfmeisterschaft an
den Start. Begleitet wurden die
beiden Athleten von ihren Fa-
milien und ihren Trainern Elke
und Rico Cardoso.

Auftakt mit dem
Schleuderball
Bereits am ersten Wettkampftag
standen die Einzelmeisterschaf-
ten im Schleuderballwerfen auf

dem Programm. Feelice Wiewe-
cke erzielte in der Altersklasse
W14/15 mit 29,61 Metern den
sechsten Platz unter 13 Teilneh-
merinnen. Bei den Männern
belegte Loris Cardoso mit
50,67 Metern ebenfalls Rang
acht. Am zweiten Tag wurde es
dann ernst: Der Fünfkampf be-
gann – und das bei echtem
norddeutschem Schietwetter.
Sonne, Regen und kräftige
Windböen wechselten sich ab
und stellten die Athleten vor zu-
sätzliche Herausforderungen.
Feelice startete mit dem Schleu-
derballwerfen in den Wett-
kampf. Gleich im ersten Wett-
bewerb setzte sie ein Ausrufe-
zeichen und schleuderte den
Ball auf 32,22 Meter – persönli-
che Bestleistung und ein gelun-
gener Auftakt. Mit entsprechen-
dem Selbstvertrauen ging es an-
schließend zum 100-Meter-
Sprint. Dort machte der starke
und wechselnde Wind eine
schnelle Zeit nahezu unmög-
lich. Feelice ließ sich davon je-
doch nicht beeindrucken und
lief als Schnellste ihrer Gruppe
ins Ziel. Auch für Loris begann
der Fünfkampf mit dem Schleu-

derball. Mit 50,80 Metern zeigte
er eine solide Leistung. Im an-
schließenden 100-Meter-Sprint
kämpften die Teilnehmer nicht
nur gegen die Uhr, sondern
auch gegen Regen und Wind.
Loris erzielte dennoch die
zweitbeste Zeit seiner Riege und
behauptete damit seine Positi-
on im Spitzenfeld.

Wind wird zum
härtesten Gegner
Im Weitsprung machte sich der
Wind dann besonders bemerk-
bar. Ein gültiger erster Versuch
ist im Mehrkampf bereits viel
wert – doch der starke Gegen-
wind erschwerte den Absprung

erheblich. Mal blieb ein halber
Meter auf dem Brett liegen, mal
wurde der Versuch knapp über-
treten. Sowohl Feelice als auch
Loris blieben deshalb deutlich
hinter ihren Möglichkeiten zu-
rück. Loris konnte sich dennoch
als bester Springer seiner Riege
behaupten und wichtige Punkte
sammeln. Im anschließenden
Kugelstoßen lief es dagegen
nicht ganz nach Wunsch. Die
orkanartigen Windböen mach-
ten ihm zu schaffen, sodass er
mehr als einen halben Meter
gegenüber seiner möglichen
Leistung einbüßte. Im Zwi-
schenklassement rutschte er
dadurch zunächst auf Rang drei

ab. Feelice hingegen sorgte er-
neut für ein Erfolgserlebnis. Die
drei Kilogramm schwere Kugel
landete bei 8,03 Metern – wie-
der eine persönliche Bestleis-
tung.

Feelice läuft
zur Silbermedaille
Für Feelice musste nun die letz-
te Disziplin die Entscheidung
bringen. Im abschließenden
1.000-Meter-Lauf war klar: Hier
konnte sich im Klassement
noch einiges verändern. Und
Feelice lieferte. Von Beginn an
hielt sie sich in der Spitzengrup-
pe. Inmitten des großen Läufer-
feldes mobilisierte sie auf den
letzten Metern noch einmal alle
Kräfte und überquerte als Erste
die Ziellinie in 3.34,2 Minuten.
Nun hieß es warten. Bange Mi-
nuten vergingen, bis die end-
gültige Mehrkampfwertung
feststand. Dann war die Freude
riesig: Die starke Laufleistung
hatte Feelice tatsächlich aufs
Podest katapultiert.

Nach der Bronzemedaille bei
den Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften im vergange-
nen Jahr in Leipzig ist die Sil-

bermedaille ihr bislang größter
sportlicher Erfolg. Gleich zwei
persönliche Bestleistungen und
eine beeindruckende kämpferi-
sche Leistung machten den
Wettkampf für die junge Eppin-
gerin zu einem besonderen Er-
lebnis.

Loris macht im letzten
Rennen alles klar
Auch bei Loris war der Mehr-
kampf vor dem abschließenden
2.000-Meter-Lauf noch längst
nicht entschieden. Er wusste:
Mit einem starken Rennen
konnte er noch einmal ent-
scheidend Boden gutmachen.
Und genau das tat er. Vom Start
weg zeigte Loris ein beeindru-
ckendes Rennen. Er lief kontrol-
liert, hielt das Tempo hoch und
setzte sich zunehmend von der
Konkurrenz ab. Bereits 600 Me-
ter vor dem Ziel hatte er seine
Führung deutlich ausgebaut.
Diese gab er bis zum Schluss
nicht mehr aus der Hand und
gewann den 2.000-Meter-Lauf
souverän in 7.34,6 Minuten. Da-
mit war auch für Loris klar:
Deutsche Vizemeisterschaft im
Leichtathletik-Fünfkampf! Zu

seiner bisherigen Medaillen-
sammlung bei Deutschen Meis-
terschaften – zweimal Bronze
und einmal Gold – kommt da-
mit eine Silbermedaille hinzu.
Am Ende durfte beim TV Ep-
pingen gleich doppelt gefeiert
werden. Zwei Athleten, zwei Vi-
zemeistertitel und dazu mehre-
re persönliche Bestleistungen –
die weite Reise nach Schles-
wig-Holstein hatte sich mehr als
gelohnt. Der größte Gegner an
diesem Wochenende war dabei
vielleicht gar nicht die Konkur-
renz, sondern das Wetter. Re-
gen, Sturm und schwierige
Windverhältnisse verlangten
den Athleten alles ab. Doch
auch diesen Kampf haben die
Eppinger gewonnen.

Viel Zeit zum Verschnaufen
bleibt allerdings nicht. Für Fee-
lice und Loris sowie ihre Trainer
Elke und Rico Cardoso steht am
kommenden Wochenende
noch der Saisonabschluss-Wer-
fertag im heimischen Kraich-
gau-Stadion auf dem Pro-
gramm. Erst danach beginnt die
wohlverdiente Regeneration
und das Aufbautraining für die
Wintersaison. ug/ec

Zwei Deutsche Vizemeister trotzen Wind und Wetter
TV EPPINGEN:  Silber für Feelice Wiewecke und Loris Cardoso. Mit starken Läufen über 1000 und 2000 Meter sichern beide Mehrkämpfer ihre Medaillen.

Die beiden Medaillengewinner Feelice und Loris sowie ihre Trainer Elke
und Rico Cardoso vom TV Eppingen. BILD: URSULA GROSS
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SONSTIGES

Paar sucht lieben Hund für ein schönes
Zuhause. Wir wohnen auf dem Lande und
haben einen großem Garten und viel Zeit.
Wir hätten gerne eine Hündin, ca 3 - 5 J.,
15 - 18 kg, geimpft und kastriert. % 0173/
9362624

Fensterputzen & Wintergarten-Reini-
gung. % 06202 6654061

Flohmarkt Sa. 17.10.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE

ACHTUNG – BARES FÜR GEBRAUCHTES!
Sammler kauft zu fairen Preisen:Porzellan
· Fingerhüte · Silberbesteck · Zinngeschirr
· Münzen & D-Mark · Militaria · Armband-
& Taschenuhren · Schmuck aller Art ·
Zahngold · Modeschmuck · Bernstein ·
KorallenAuch ganze Sammlungen und
Nachlässe sind willkommen.Einfach anru-
fen und unverbindlich anbieten!Hausbe-
suche bis 50km Umkreis! 68809 Neuluss-
heim, Hockenheimerstr. 40 % 0179/
4205345,% 06205/9037990,J.Laubinger

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

FLOHMARKT zur Kerwe! Ketsch: Fest-
platz Sa., 17.10.: 8.00- 16.00, Aufbau ab
6.00 So., 18.10.: 12.00- 18.00, Aufbau
ab 10.00 Jeder kann ohne Reservierung
teilnehmen! www.flohmarkt-raebiger.de,
Tel./ WatsApp: 0171-2024857

Flohmarkt Sa. 17.10.2026 Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 / 8638938

Hannelore 76 J., ich bin eine jugendli-
che, aber sehr einsame Witwe, mit einer
guten, weiblichen Figur u. etwas mehr
Oberweite. Ich suche pv e. zuverlässigen
Mann (Alter unwichtig) zum liebhaben u.
verwöhnen. Gerne würde ich Sie besu-
chen, damit wir uns persönlich kennen
lernen können. Bitte rufen Sie heute noch
an, es lohnt sich % 06221 - 6529435

Christel, 71 J., ehemalige Stationshilfe,
ich sehe gut aus, bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon verwitwet
u. kinderlos, ich fahre gern Auto u. liebe
es den Haushalt zu führen. Welcher
humorvolle, naturverbundene Mann
wünscht sich pv eine liebevolle Frau an
seiner Seite? Besitze zwei fleißige Hände
und ein treues Herz. Für ein Kennenlernen
einfach anrufen. % 0160 – 97541357

Ich, Manuela, 65 J., bin eine gut ausse-
hende, umzugswillige schlanke Witwe,
mit fraulichen Rundungen, eine gute
Köchin und Autofahrerin, ich schmuse u.
kuschle gern. Ich fühle mich sehr einsam
und würde liebend gern zusammen zie-
hen. Können wir uns verabreden pv
% 0151 – 62913879

Alten- und Pflegeheim Haus Waldblick in Spechbach
sucht zur Verstärkung seines Pflegeteams

eine Examinierte Fachkra� (m/w/d)  
für den Tag- oder für den Nachtdienst

Wir bieten:
• � Sehr gutes Betriebsklima
• � Familienfreundliche Arbeitszeiten  

ohne Teildienst
•  5 Tage Woche
• � An Tarif angelehnte Bezahlung

Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie

0 62 26 - 9 50 70
www.haus-waldblick-spechbach.de
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN
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FLOHMARKT
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Sonja 5 J. Wohnungskatze, lieb,
anhänglich, treue Kätzin mit wunder
schönem, Gesicht, geimpft, gechippt,
kastriert sucht liebevolles Zuhause mit
viel Streicheleinheiten. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr. Nähere Auskunft:: 01578-8095410

Luna 1 Jahr - Wohnungskatze, spielt
gerne, ist sehr verschmust und aufge-
weckt, ist geimpft, gechippt und
kastriert. Luna sucht liebevolles
Zuhause mit Kuschelkörbchen und viel
Streicheleinheiten. Nähere Info: 01578-
8095410

Bady, m.; geb. Febr. 2025, Mischling,
70 cm; kastriert. Als Welpe wurde er
mit den Geschwistern im span. Tier-
heim abgestellt. Er ist ein freundlicher,
nicht ängstlicher Junghund und sucht
nun ein liebevolles Zuhause.
www.hundeblicke.net oder 0170/
1107489

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

Zärtliche Sie, 38 J., bietet Haus- und
Hotelbesuch, privat, % 0151/71508951
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Der Lebensmittelhändler än-
dert seinen gewohnten Rhyth-
mus: Statt am Donnerstag
startet die neue Angebotswo-
che ab jetzt bereits montags.
Mehr als 300 Wochenangebo-
te stehen damit schon direkt
zum Wochenstart in den Filia-
len zur Verfügung und gelten
sechs Tage lang. Damit kön-
nen Kunden direkt ab Montag
mit neuen Aktionspreisen spa-
ren. Richtung Wochenende
gibt es zusätzliche Angebote.
Warum Kaufland seine Wer-
bung umstellt und welche Vor-
teile sich dadurch für Kunden
ergeben, erklärt Marketinglei-
ter Michael Lüttgen.

Warum startet die Ange-
botswoche bei Kaufland nun
ab Montag?

Michael Lüttgen: Ganz ein-
fach: Weil es perfekt zum All-
tag unserer Kundinnen und
Kunden passt. Sie bekommen
am Wochenende unseren neu-
en Prospekt in den Briefkasten
oder digital zugeschickt und
blättern sich durch die neuen
Angebote. Nun muss niemand
mehr auf den Donnerstag war-
ten, denn unsere Wochenan-
gebote gibt es ab sofort immer
schon ab montags. So kom-
men wir den Wünschen und
Bedürfnissen vieler Kunden
nach.

Was bedeutet das für Wo-
chenend-Einkäufer?

Michael Lüttgen: Für sie
haben wir neben unseren Wo-
chenangeboten, die selbstver-
ständlich auch noch am Frei-

tag und Samstag gelten, zu-
sätzliche Aktionsangebote, die
ab Donnerstag zur Verfügung
stehen und Angebote, die nur
am Freitag und Samstag gel-
ten. Durch die Umstellung
werden wir also allen Kunden-
wünschen gerecht und ma-
chen die Einkaufsplanung ein-
facher.

Wird das Prospekt weiterhin
am Wochenende zugestellt?

Michael Lüttgen: Genau.
Anfang des Jahres haben wir
die Verteilung der Prospekte
bereits auf das Wochenende
vorgezogen. Nun gehen wir
den nächsten konsequenten
Schritt im Sinne unserer Kun-
den und bringen unsere Wo-
chenangebote schon montags
in unsere Filialen.

Was bedeutet das für die
Angebotsauswahl?

Michael Lüttgen: Die Aus-
wahl bleibt gewohnt riesig.
Mit mehr als 300 Angeboten
pro Woche haben wir eine Ak-
tionsauswahl wie kaum ein
anderer Händler. Dazu kom-
men mehr als 7.000 Produkte,
die dauerhaft so günstig sind
wie im Discounter. Und wer
unser Vorteilsprogramm Kauf-
land Card XTRA nutzt, be-
kommt zusätzliche Angebote,
die zum eigenen Einkauf pas-
sen in Form von individuellen
Coupons und Gratis-Produk-
ten.

Welche Rolle spielt die
Kaufland Card XTRA bei den
Wochenangeboten?

Michael Lüttgen: Die Kauf-
land Card XTRA ist die perfek-
te Ergänzung unserer Angebo-
te im Prospekt. Viele Kunden
wollen bei Artikeln sparen, die
sie jede Woche in den Ein-
kaufswagen legen. Und das
geht mit unserer Kaufland
Card XTRA. In der Kaufland-
App sehen unsere Kunden ne-
ben allen Wochenangeboten
auch personalisierte und ge-
nau auf sie zugeschnittene
Coupons mit dem gleichen
Gültigkeitszeitraum. Dazu gibt
es die Möglichkeit, mit jedem
Einkauf Punkte zu sammeln
und diese beispielsweise ge-
gen Gratis-Produkte einzutau-
schen. Damit profitieren unse-
re Kunden also doppelt: durch
die Wochenangebote und die
individuellen App-Angebote.

pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

KAUFLAND ÄNDERT WOCHENWERBUNG

Angebote starten
jetzt schon montags

Kaufland bietet seine Wochenangebote künftig bereits ab Montag in den Filialen an. BILD: PHILIPP KIRSCHNER

Marketingleiter, Michael
Lüttgen BILD: KAUFLAND

Waibstadt. Der Naturpark Ne-
ckartal-Odenwald und die Stadt
Waibstadt haben kürzlich gleich
zwei neue Komfort-Wanderwe-
ge offiziell eingeweiht: den
Komfort-Wanderweg 6 – Mur-
melbahnweg und den Kom-
fort-Wanderweg 7 – Meisen-
baumweg. Damit gibt es inzwi-
schen sieben ausgewiesene
Komfort-Wanderwege im Na-
turpark.

Murmeln oder Weitblick
Die beiden Wege zeigen, wie
unterschiedlich komfortables
Naturerleben aussehen kann.
Der rund zwei Kilometer lange
Murmelbahnweg führt durch
den Mühlbergwald und verbin-
det Naturerlebnis mit den spie-
lerischen Murmelbahnstatio-
nen des Waldlehrpfads. Der 2,6
Kilometer lange Meisenbaum-
weg verläuft am Rand des
Waibstädter Waldes und bietet
einen Wechsel aus schattigen
Waldabschnitten und offenen
Ausblicken in die Landschaft.

Zur offiziellen Einweihung
begrüßten Bürgermeister Boris
Schmitt für die Stadt Waibstadt
sowie Naturpark-Geschäftsfüh-
rer Paul Siemes und Projektlei-
ter Raffael Manzl die Gäste. Mit
dabei war auch die Herrenwan-
dergruppe des Turnvereines
Waibstadt, die die Eröffnung
der beiden neuen Wege beglei-
tete. Ziel des Projekts ist es, be-
stehende Wege so zu erfassen
und darzustellen, dass mög-

lichst viele Menschen die Natur
gut und selbstbestimmt erleben
können. Die Komfort-Wander-
wege richten sich unter ande-
rem an Familien mit Kinderwa-
gen, ältere Menschen sowie
Menschen mit Rollator oder
Rollstuhl.

Mehr als 15 Wegeprüfer
Eine wichtige Rolle spielen da-
bei die inklusiven Wanderbot-
schafterInnen des Naturparks.
Mehr als 15 Ehrenamtliche mit
und ohne Beeinträchtigungen
prüfen potenzielle Wege nach
einheitlichen Kriterien. Dabei
werden beispielsweise Wegebe-
lag, Steigungen, Sitzgelegenhei-

ten, Parkmöglichkeiten und
mögliche Barrieren betrachtet.
Die Ergebnisse werden an-
schließend detailliert für die
Gäste aufbereitet. Ein weiterer
Baustein ist das bundesweite
Kennzeichnungssystem „Reisen
für Alle“. Die Komfort-Wander-
wege werden nach festgelegten
Kriterien geprüft und bieten
Gästen damit verlässliche Infor-
mationen zur Barrierefreiheit.
Im Rahmen der Einweihung
wurden auch die entsprechen-
den „Reisen für Alle“-Urkunden
für die beiden neuen Wege
übergeben. Mit dem Murmel-
bahnweg und dem Meisen-

baumweg wächst das Angebot
an komfortabel gestalteten
Wanderwegen im Naturpark
weiter. Gleichzeitig machen die
beiden Strecken deutlich, dass
solche Wege ganz unterschied-
liche Naturerlebnisse ermögli-
chen können – von familienori-
entierten Angeboten bis zu ru-
higen Wegen durch Wald und
Landschaft. ug

Natur für alle erlebbar
BARRIEREFREIHEIT: Zwei neue Komfort-Wanderwege eingeweiht.

Einweihung Komfort-Wanderweg Waibstadt. Auf dem Bild zu sehen, von links: Bauhofleiter Waibstadt
Thomas Kaiser, Geschäftsführer Naturpark Paul Siemes, Bürgermeister Waibstadt Boris Schmitt,
Projektleiter Naturpark Raffael Manzl und Wegewart und Wanderbotschafter Jürgen Lehn. BILD: UG/NATURPARK

Informationen zu den Kom-
fort-Wanderwegen gibt es

unter: www.naturpark-neckar-
tal-odenwald.de/erleben/
barrierefreie-angebote/
komfort-wanderwege/.

i

Reichartshausen. Noch bis
Sonntag, 11. Oktober, findet das
18. Badische Allradtreffen beim
„Alten Sportplatz“ (Jugendzelt-
platz) in Reichartshausen statt.
Friedbert Prommer, der Organi-
sator von 4active, erwartet bis
zu 300 Allrad- und Expeditions-
fahrzeuge aus ganz Deutsch-
land, der Schweiz, Belgien und
Österreich, darunter auch viele
Teilnehmer der Wüstentouren
an diesem Wochenende.

Verschiedene regionale
Händler sind vor Ort und stel-
len am Samstag ihre Ware aus.
Es werden Honig, Schnäpse,
Äpfel, afrikanischer und asiati-
scher Schmuck, Felle und ande-
res mehr angeboten. Darüber

hinaus ist ein Film über die
Mongolei und über Algerien zu
sehen. Abends ist die Show-
tanzgruppe „Shadyiha Azzar“
angekündigt, anschließend
Livemusik mit der M.C.O.-
Band. Der Eintritt ist frei. Für
Essen und Trinken ist wie im-
mer bestens gesorgt.

Zünftiger Sonntag
Am Sonntag, 11. Oktober, ab
10.30 Uhr ist zum Frühschop-
pen mit Weißwurstfrühstück
geladen. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt die Trach-
tenkapelle Mückenloch. Alle
Gäste aus nah und fern, auch
ohne Allradfahrzeug, sind herz-
lich willkommen. ug

Abenteuer auf vier Rädern
18. BADISCHES ALLRADTREFFEN: Zum Abschluss gibt es Weißwurst und Blasmusik.

Bis zu 300 Allrad- und Expeditionsfahrzeuge aus ganz Deutschland,
Schweiz, Belgien und Österreich – darunter auch viele Teilnehmer der
Wüstentouren – geben sich am Wochenende ein Stelldichein in
Reichartshausen. BILD: GROSS/CP

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro
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Untergimpern. Mit weit ausge-
breiteten Flügeln und dem cha-
rakteristisch gegabelten
Schwanz zieht der Rotmilan sei-
ne Kreise über den Wiesen und
Feldern rund um Untergim-
pern. Carolein Wink gelang am
8. September ein eindrucksvol-
les Bild des eleganten Greifvo-
gels, der auch als Gabelweihe
oder Königsweih bekannt ist.

Besonders auffällig sind die
klaren, hellen Augen des Rotmi-
lans, die aufmerksam die Land-
schaft absuchen. Seine Rück-
kehr nach dem Winter gilt vie-
lerorts als verheißungsvolles
Zeichen für den Beginn des
Frühlings. Wenn der majestäti-
sche Vogel über den Berg ins Tal
gleitet, wird der Himmel über
der Kraichgau-Landschaft zur

eindrucksvollen Bühne. Rotmi-
lane gehen häufig in Bodennä-
he auf die Jagd. Kleine Nagetie-
re zählen ebenso zu ihrer Nah-
rung wie Aas und gelegentlich
Insekten.

In früheren Jahren beobach-
tete Carolein Wink sogar Nach-
wuchs mit bis zu sechs Jungvö-
geln. In diesem Jahr blieb eine
solche Beobachtung jedoch aus
– ein Hinweis darauf, wie kost-
bar und nicht selbstverständ-
lich Begegnungen mit diesen
faszinierenden Flugkünstlern
sind. red

Eleganter Bote
am Himmel
BLICKWINKEL: Von Carolein Wink.

Mit scharfem Blick und elegantem Gleitflug zeigt sich ein Rotmilan
über Untergimpern als imposanter Herrscher der Lüfte. BILD: CEROLEINWINK

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de

i

Helmstadt-Bargen. Die Beliebt-
heit des Schlachtfestes des
MGV Eintracht Bargen auf dem
Ingelheimer Hof ist ungebro-
chen. Auch zur 31. Auflage am
vergangenen Wochenende war
das Zelt an allen drei Veranstal-
tungstagen sehr gut gefüllt.

Liederabend mit fünf Chören
Den Auftakt bildete ein Lieder-
abend mit befreundeten Chö-
ren. Insgesamt fünf Ensembles
präsentierten ihr Repertoire.
Bargens Chorleiter Friedemann
Buhl führte in gewohnt süffi-
santer Art durch das Programm.

Die vereinigten Männerge-
sangvereine ausWaldwimmers-
bach und Mönchzell eröffneten
unter der Leitung von Eberhard
Zimmermann den Abend. Mit
„Wir grüßen euch mit Sang und
Klang“ marschierten die Sänger
ins Zelt ein. Es folgten unter an-
derem „Signore delle Cime“, „Ir-
gendwo auf der Welt“ von den
Comedian Harmonists, das
schwedische Volkslied „Zum
Tanze, da geht ein Mädel“ und
„Ein Jäger längs dem Weiher
ging“.

Abwechslungsreich war
auch der Auftritt des MGV As-
bach unter der Leitung von
Kristian Kimmel. Nach „Ein
kleines Malheur“ folgte „Es gibt
nur Wasser“ – was glücklicher-
weise nicht für das Angebot in
Bargen galt. Bei „Ein Bett im
Kornfeld“ sang das Publikum
kräftig mit. Begleitet von Bernd
Guthörle am Akkordeon er-
klang außerdem „Capitano“.

Der MGV Schwarzach, diri-
giert von Jochen Thurn, hatte
„Eine nette Begegnung“ mitge-
bracht, das unnötigen Smalltalk

humorvoll aufs Korn nahm. Es
folgten „Der Spielmann“, „Män-
ner mag man eben“ und „Es le-
be unser Bier“. Mit „Wasser vom
Schwarzbach“ gab der Chor ei-
ne heimatliche Zugabe.

Der Männergesangverein
Helmhof präsentierte unter Vol-
ker Steiger „Musikanten“ von
Gerhard Rabe, „Alt wie ein
Baum“ von den Puhdys sowie
die Höhner-Titel „Alles dreht
sich im Kreis“ und „Länger“.
Beim Schlusslied „Griechischer
Wein“ zeigte sich das Publikum
wieder textsicher.

Stimmgewaltiger Farbtupfer
Der Chor „Pure Sound“ vom
Sängerbund Ittlingen setzte als
einziger gemischter Chor des
Abends einen optischen und
stimmlichen Akzent. Zum Auf-
takt sang das Ensemble „A Mil-
lion Dreams“ aus dem Musical-

film „The Greatest Showman“.
Es folgten „You Make Me Feel
Like Dancing“ von Leo Sayer,
„Engel“ von Rammstein und „In
einem kühlen Grunde“ von
Friedrich Silcher.

Zum Abschluss hatte Diri-
gent Bernd Söhner das südafri-
kanische Lied „Mamalie“ aus-
gewählt. Er animierte die Gäste
zum Mitsingen, sodass Sopran,
Alt, Tenor und Bass gemeinsam
zu hören waren. Der Applaus
zeigte, dass die Liedauswahl
beim Publikum gut ankam.
Sängerin Maren von „Pure
Sound“ lobte die Atmosphäre:
„Ich bin zum ersten Mal hier. Es
ist eine coole Sache bei toller
Stimmung und einem ganz an-
deren Ambiente als sonst.“

Am folgenden Tag stand die
Chorparty auf dem Programm.
Den Auftakt machten die „Cho-
rifeen“ aus Kirchardt unter der

Leitung von Stefan Fieser. Zu
hören waren das KI-generierte
Lied „Uns gehört die Zeit“ über
den Chor selbst, „Souper Trou-
per“ von ABBA, „Wenn sie
tanzt“ von Max Giesinger und
„Hier kommt Alex“ von den To-
ten Hosen. Als Zugaben folgten
„Cordula Grün“ und „Hulapa-
lu“.

Chöre sorgen für Gänsehaut
Der Frauenchor „Amicanti“ aus
Sulzbach unter Annette Bei-
chert schloss sich an. Nach dem
irischen Titel „Sally Gardens“
präsentierte der Chor ein fran-
zösisches Medley. „Drück die
eins“ nahm Telefonratschläge
aufs Korn, ehe „Bring Me a Litt-
le Water, Silvie“ den Auftritt be-
schloss.

Der gemischte Chor „Next
Generation“ aus Neckarbi-
schofsheim rundete die Chor-

party ab. Eberhard Zimmer-
mann dirigierte, Wolfram Theis
begleitete am Klavier. Auf dem
Programm standen „Wunder
gibt es immer wieder“ von Katja
Ebstein, „Only Time“ von Enya,
„Heute beginnt der Rest meines
Lebens“ von Udo Jürgens und
„Top of theWorld“ von den Car-
penters. Bei der Zugabe
„Dschingis Khan“ sang das Pu-
blikum ebenfalls begeistertmit.

Wie bei allen bisherigen
Schlachtfesten waren Angehöri-
ge des Sängers Bernhard Stoll
aus Bad Wimpfen und Ober-
gimpern auf den Ingelheimer
Hof gekommen. Im Anschluss
wurde zu Rock- und Popsongs
von „Uwe Janssen & Band“ ge-
tanzt. Das Festzelt verwandelte
sich in eine Partyzone, auch die
Bar war stark frequentiert.

Ruhiger Ausklang im Festzelt
Am letzten Veranstaltungstag
ging es ruhiger zu. Im Festzelt
wurde ein ökumenischer Got-
tesdienst mit dem evangeli-
schen Pfarrer Steffen Haselbach
und dem katholischen Diakon
Raimund Abele gefeiert. Der
Posaunenchor Flinsbach unter
Hartmut Zimmermann sowie
der evangelische Kirchenchor
Asbach und der katholische Kir-
chenchor Bargen, beide unter
der Leitung von Kristian Kim-
mel, gestalteten den Gottes-
dienstmit.

Am Nachmittag spielten die
Helmstadter Musikanten bei er-
neut hochsommerlichen Tem-
peraturen zünftige Weisen. Die
traditionellen Schlachtfestge-
richte sowie Kaffee und Kuchen
trafen erneut den Geschmack
der Gäste. Rainer Ohlheiser

Auf dem „Engelhouf“
geht immer die Post ab
MGV EINTRACHT BARGEN: Beim 31. Schlachtfest an allen drei Tagen volles Festzelt.

Die Chorifeen aus Kirchardt bei ihrem Auftritt. BILD: RAINEROHLHEISER

Kamera an, scannen &
Wunschartikel ersteigern!

R H E I N - N E C K A R - A U K T I O N 2 4 . D E

SO FUNKTIONIERT ES
Registrieren
Aussuchen
Ersteigern
Abholen
Freuen

Heute

registrieren und

5 Euro
sichern!

SPANNENDE ARTIKEL MIT
BIS ZU 50% PREISVORTEIL!
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Sinsheim. Der Tanzsportclub
Rot-Gold Sinsheim konnte zwei
Paare zu den Landesmeister-
schaften des Tanzsportverban-
des Baden-Württemberg schi-
cken. Diese wurden professio-
nell vom Tanzsportclub Böblin-
gen in Holzgerlingen ausgerich-
tet. Das Geschwisterpaar So-
phia und Amadée Köhler konn-
ten sich in einem starken Feld
mit 14 Paaren behaupten und
alle fünf Standardtänze gewin-
nen.

Obwohl sie ein Jahr mit dem
Training pausieren mussten,
wurden sie mit ihrem eleganten
Tanzen Landesmeister in der
Hauptgruppe (Altersgruppe ab
18 Jahren) B Standard. Sie durf-
ten das Siegertreppchen ganz

oben besteigen und stiegen da-
mit in die vorletzte Leistungs-
gruppe der Hauptgruppe A
Standard auf.

Auch Jasmine Imundi und
Leo Thomas fuhren zu ihrer ers-
ten Landesmeisterschaft nach
Holzgerlingen. Sie starteten in
der Beginner-Leistungsklasse,
der Hauptgruppe D Standard,
zusammen mit elf anderen
Tanzpaaren. Das Nachwuchs-
tanzpaar präsentierte sich mit
Taktsicherheit und Freude dem
Wertungsgericht. Sie wurden
mit der Bronzemedaille des
Tanzsportverbandes belohnt.
Sehr zufrieden mit den Ergeb-
nissen ihrer Schützlingewar das
coachende Trainerpaare des
Tanzsportclubs Rot-Gold Sins-

heim, Tasja und Anatolij Novo-
selov.

Am selbenWochenende fuh-
ren die Eltern mit ihrer Jugend
nach Saarbrücken. Dort fand ei-
ne offene Landesmeisterschaft
im Lateintanzen statt.

Ein Tanzsportverband darf
eine Meisterschaft für Tanzpaa-
re aus anderen Bundesländern
öffnen, wenn sie zu wenig Teil-
nehmer haben. Das Nach-
wuchspaar im Lateinamerikani-
schen Tanzen, Marjorie Mayer
und Jayden Gallus, beide Schü-
ler der neunten Klasse, starteten
in der Jugend B (der vorletzten
Leistungsgruppe). Sie konnten
mit energiegeladenem Tanzen
das Silbertreppchen im Saar-
land besteigen. ug/tsc

Sinsheimer Paare räumen ab
STANDARD: Sophia und Amadée Köhler gewinnen alle fünf Tänze und holen den Landesmeistertitel in der Hauptgruppe B.

Sophia und Amadée Köhler konnten sich in einem starken Feld mit 14
Paaren behaupten und alle fünf Standardtänze gewinnen. BILDER (2): UG/TSC

Auch Jasmine Imundi und Leo Thomas fuhren zu ihrer ersten
Landesmeisterschaft nach Holzgerlingen. Das Nachwuchstanzpaar
wurde mit der Bronzemedaille des Tanzsportverbandes belohnt.


